
Fachtagung „Tägliche Sportstunde an Grundschulen in NRW“ am 02. und 03.12.2008 in 
Soest 
 
Arbeitskreis Regierungsbezirk Arnsberg: 

 
Möglichkeiten der Umsetzung des Implementationskonzepts der „Täglichen Sportsunde 

in der Primarstufe“ in den Regionen 
 

Der AK tagte am Schluss der Fachtagung. Folgende Tagungsteilnehmer aus dem Regierungs-
bezirk Arnsberg waren vertreten: 
 
Dr. Borringo, Schulamt EN, Herr Röller, Schulamt SO, Herr Heck, Schulamt BO, Brigitte 
Thome, Schulamt UN, Heiner Meyer, Schulamt MK, Sabine Vieres, AK Tägliche Sportstun-
de, BiS, Andre Staack, BiS, Marion Walter, TU Dortmund, Julia Weber, TU Dortmund, Sand-
ra Hautzenröder, Hüllberg GS Witten (Sportlehrerin), Maria Nehm, Güllberg GS Witten 
(Schulleiterin), Claudia Roob, GS DO, Hans Schlecht, BR Arnsberg 
 
Ergebnis der Fachtagung:  
 
Das Pilotprojekt „Tägliche Sportstunde an Grundschulen in NRW“ wurde auf  der Fachta-
gung positiv gewertet und sollte weitergeführt werden.  
Im Arbeitskreis war man sich einig, dass die „Tägliche Sportstunde an Grundschulen“ nur ein 
Angebot sein kann. Dabei blieb die Frage offen, unter welchem Dach die „Tägliche Sport-
stunde“ stehen könnte. Ist sie eine Facette unter dem Dach der „Bewegten Schule“ neben an-
deren Bewegungsangeboten oder steht das Projekt für ein eigenständiges Konzept? Eine An-
schubfinanzierung seitens des Ministeriums findet nicht mehr statt. Ob eine Weiterführung 
des Projekts in der Sekundarstufe I stattfinden wird, steht nicht fest. Neben der Hüllberg 
Grundschule sollen die vier weiteren am Projekt beteiligten Schulen gefragt werden, ob sie 
das Projekt auch in Zukunft verfolgen wollen. Diese sollten in die Beratung und Information 
interessierter weiterer Schulen einbezogen werden. Dabei sollte auch eine Entlastung der 
Schulen nicht unberücksichtigt bleiben. 
 
Folgende Vorgehensweisen für die Implementation wurden vorgeschlagen: 
 
• Auf der Tagung der Vorsitzenden der Ausschüsse für den Schulsport Ende Januar 2009 

soll die „Tägliche Sportstunde an Grundschulen“ auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
Hier soll die weitere Vorgehensweise besprochen werden.   

o Bericht der TU Dortmund 
o Bericht der Hüllberg Grundschule 
o Beratung über die weitere Vorgehensweise im Regierungsbezirk Arnsberg 

 
• Darüber hinaus könnten weitere Schritte sein: 

o Information auf Schulleiterdienstbesprechungen  
o Information auf der Jahrestagung der BiS 
o Information auf Schulsportleiterdienstbesprechungen 
o Schilf zur täglichen Sportstunde als Angebot 
o direkte Ansprache über die Schulräte interessierter oder in Frage kommender   

         Grundschulen  
o direkte Ansprache möglicher Grundschulen im Einzugsgebiet der „Sportschulen“ 

 


